
Amtsbl. Reg.-Eez. Weser-Ems Nr.29 v. 18. ?. t9B0

II ZuschLläge
1. Unfalle,insatz

Für jeden Unfalleinsatz wfud ein Unfallzuschlag
von 30,- DM errhoben.

2. Infektionszuschlag
Für EinsäLze aus Anlafl des Vorliegens einer ü'ber_
tragb.aren Krankhsit mit a,nsch,ließende,r Des,i,nfek-
tion des Fahrzeuges wrird. ein Zuschl,ag von 40,_ DM
erdroben.

3. Frühgeiburtenzuschlag
Zur Äb-gelbun€i der: erhöhten Kosten bei Frühge_
burten-Transporten ftir den Einsatz des Lrkubatörs
wird eine'rzusätzliche pamschale von 20,_ DM be_
fectrnet.

4. Nadtfahrten, Sonn- und Feiertage
Für Einsätze zur Nachaeit (p1.00 _ 6.00 Uhr) sowie
an isonntagen und gesetzlichen Feierüage; wir,rl ein
ZuscJrlag {n Höhe von 25olo des Kostensatzes erho_

:,,r berr, rnindestens iedoch
a) für,RTW
h) für KTW
c) für Behelfskrankenwagen

(Mietwagen)

::. Der Zuschlag darf nur erinmal er.hoben

ii

12,50 DM
5,5O DM

3,-  DM
wesden.

tsei gleichzeitiger Beförderung mehrerer Kranker
in demselben Faltrzeug \4rird filr den zweiten und

,..jeden weit'er€n Kran-ken ein Zuschlag
4) für RTW l,bo DM je km

mindestens 15,- DM
b) für KTW -,8oDM j,e km,
...,rri,ind,est€ns B. - DM
c) für Behelfskra^nken{/vagen (Mietwagen)

urrd wenn es sich um erine sitzend.e person tm
Spezialkrankenwargen haaderlt,
-,25 DM je km

5. Beförden-mg mehrerer personen

rnindestens 2,sO D,M erhoben.
Gesamtfa.Jhrpreis dst auf allre B,ef,örder"ten irn

Itnis zur gefaürrerlen Strecke aufzuteilen.

: : berectrnet

Iür'Begleritpersonen (Verwandte, pfi,egepersonal)
werden keine Entgelüe berechnet; d,as grid nur für
oie Hinra,rrrilrr*- ft.ät"nhaus ode,r Adt.

Die Kosten für in nA.nspnuch genommenes Ver:bands-
al, fiiLr Me'dikam,ente o. ä. sind nach dem Selbst-

reds abzurechnen.

Wantegetd berechnet. Für

J 16,- DM bsi einem F,TW

_-.: 
uyan-tegeld berechnet. Für jede we,ifere angefan_
gene hal'be Stunde wirrd ein Wartegeld von
a) 16 - I . ) \ /  hai  ainam D.f i^r

t  b) 16,- DM bei erinem KTW

, . . 
.) 8,* DM bei einem Behelfskrankenwagen (Miet--- wagen)

- t , ,  $ r+. . '
Ltl, Dig 'clrurch diese Verondnung f,estgesetzten Ent-! v , r  u59J9 LZ ls rL  L ILU_gelte sind Festpreise. Srie dürfen nicht unter-

schnitten w,end,en. Erin and,er,es als das behöndlich
" flitgeastzle Beför.deru,ngsentgelt darf nicht ge-
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(2) In den in rdieser Verordnung genannten Entgplten
ist rflis gesetzldcJr \iorgeschnisbne Mehrwermteuer
nicht enthalten; bei m,ehrwertsteuerpflictr.trigen Un_
ternertrmen ,erhöhen sich d.ie Sätze um den jewei_
Itigen Prozentsatz der Mehrwertsteruer..

(3) Beförde,rungsentgelte dürfen erst nach Beendri-
gurlg det' Fa].rt, geford.ert werden.

(4) Für d,ie B,erechnung rdes Kilomeüe,rs,atzee sdnd die
gesamten Farhrkilometer (Leer_, An_ und Abfahr_
ten) und rricht die, Nutzkilomeüer zugrund.e zu
Iegen.

(5) Werden besüellte Fahrze,uge nach tseginn der An_
fahrt nicht zur Befö.nderunrg benutzt, so s{nd die
tatsächiich entst'anrdenen Kosten z,u erheben, so_
fern der Unternehm,er diesen Umsta,nd nicht zu
vertreten hat.

D ScJrlußbestimmungen

S 1 b
(t) Andere Vorschr-iften

Die Rechte und pflichten der Unüernehm,er und
Fahrer nach dem pBefG, seinen Durchfüihrungs-
vorschriften, rder EOKra.ft mnrd. dec. zum GeIegJn_
heitsverkehr erteiiten rGenehmrigungen bleiben
unberü,trrt.

(2) Mitfüh1'en dieser Verordnung
Ein Abdruck dieser Verordnung ist stets im Kran_
kenwagen rnitzufühnen und .dem Beförd,erten
au.f Verlangen vorlzuweisen.

{3) Zuwiderh'andlungen

Zuwiderkr.a:rdlungen gogen d,iese Verordmng kön_
nen nach $ 61 (1) Ziffer g c, d, 4 pBefG m,it G€ld_
bußen geahndet werden, sow€it nictrt nactr an_
,deren Vorschriften eine schwerere Strafe ver,-
wirkt is.t. Die Höhe der Geld,buße kann nach 6 61
(2). PtsefG,bis zu 10.000,- DM ,b,etragen:

,$ 16

Inkrafttreten
Diese

kündung
Kraft.

Gleichzeitig tritt die Verordnung de,s Landkc.ejses
Friesl'and vom 8. Iz. LST9, soweit si,e den La.ndkreis
Wittmund betnif,ft, auß,er Kraf,t.

Wittmund, den e. Juli 1980

Landkreis Wittmund
Landrat
gez. Unterschrift

c

IIL Kreisfreie Städte

Verordnung tritt am Tage rra,ch ihrer Ver-
im ,Amtsblatt der B,ez..ReB. Weser-Ems in

Oberkreisdirektot
gez. Unterschnift

Verordnung
der Stadt Oldenburg (Oldb)
zur Änderung der Verordnung
über Beförderungsentgelte
und Beförderungsbedingungen
für den Gelegenheitsverkehr mit Kraftdroschken
vom 7. Juli L980,

Aufgrturd des ,$ 51 ,{,bs. L des Personenrbefönder'ungs-
ges,etzes vom 21. M.ärz tg6L (B'GB1. I, Seite 24D, ntle|,zt
geändert durch Gesetz "vorn Z. Juni 19ZB tBGBl. I, S.
665i in Verbindung mit der Verordnung zur Ub,ertra-
gurrg von Ermächti,gungen zu:m Erlaß von Verordnun-
gen aüf rde,m Gebiet des Kraftdroschkenverkehrs vom
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2. Novernher 1"962 (Nds. GVtsl. Se'ite 22il haI' der Ver-
wa,ltungsaussch,ufJ der Stadt Oldenburg (Oildb) folgen-
de Vero'ndnung beschlos'sen:

Arhikel 1
Drie Verordnung'der Süadt Old'enburg (Oldb) über

Beförrder,'ungsentgelte' und Eeförderungsbe'düngungen
für den,Gelegenh'e[twerketrr mit Kna'ftdroschken vom
29. Juni 1976 (Am'ts'biatt Oldenburg Seite 454 'in der

Fassung rder Vero,r'dnmng: vom 10. D'ezember 1979)
(Amtsiblatt Wese'r-Ern's Seite 1458) wird wire fol'gt ge-

ändert:
1,. In g 4 .dbs. 1 Sa,fu' 1 werden die Worte ,,160 m"

d,urch die Worte ,133,33 m" ersebzt'

2. In $ 5 SaLz 7 werden die Worte ,,0,30 DM" durch die

Wor,t'e "0,325 DM" ersetzt.

Ärtikel 2
Di'ese Ve'rorrdnuilg tritt arn T'a€;e nadl der Bekannt-

machung in Kra,ft.

Oldenburg (Oldb), den 7. Juli 1980

Fledrscher
Oberbürgermeister

a

Wandscher
Obersfadtdirektor

Vereinfachte Änderung
von Bebauungsplänen
der Stadt Osnabrück

Der Rat der Stadt Osnabrück hat am B' 7. 1980 ge-

mäß g 13 in Verbinidung rmit $ 10 des Bunrdesbaug'e-
eetz€6- (BEanrG) folgende ver'eilf,achet'Anlde'nunLg;en als

Satzung beschlossen:

Beba,uun€nplan Nr. 12
- Ernst-S,ievers-StraJJe -
für d,as Grundstück Ernst-lSisvers-Straße 1e

Bebamungsplhn Nr. 61 '- tset'gefis'karnp -

für das Grundstüdl westl. Ha'uswörma'nnsweg 139

Bebanr'ungsplan Nr. 89 - Olweg, nöndl. TeiI -

tfu'die GaraeenflEiche östlich Im Fang'e 31

Bebauunrgsplan Nr' 120 - Wüste, Nordwe'st -

für das rGrundstück AlfrediDelp-Straße 46

Bebauungsplan Nr. 160 - Die'Evers'b'urg -

für dire befahrbaren Wohnwege im tsererich
der Wendeplätze Buchholtzstra'ße

Bebamungsplan Nr. 209 - Jrellin'grriarus'stnaße -

für das GrundsfücJr Brunecker Straße z

Bebauu,rrgsplan Nr. 229 - Am E[ctrenk'arnp -

f,ür das Gnunrds.tiück Malberger Straße 3

Bdb,auunlgsplan S{r. 295 - Anif dtem Rpüte -

firr düe Gnrndstrücke hnmenwe'g 1 und Iriswqg 9

Di'e geände,rten Bebauungspläne mit den Begrün-
dnrngen können g€rn. $ t2 Satz 1 BtBautG üm Stadtver-
mess'ungsamt Osnahrück, Dorninikane.kloster, äm-
mer 226, wär,trrend der Dienststunden ein'gosehen wer-

den.
Mt dieseq' tsdltanrntrnachunrgl sind die vereinfachten

Anderungen gem. '$ 12 'S,atz 3 ßBauG nechtsverbindiich
geworden.

i .

Eine Verlertzung von Verfarhrems- order F\rrmvor-

schriften des BBauG bei der Aufstellung dieser An-

derungen ist mit Ausnahme der Vorschniften über die

?16

' :

Bekanntmachung der Anderungen unbeachtlidr, we11o 
'

sie nicht schr,iftlich innerhalb eines Jahres seit B* :,
hanntmachung der Andermngen gerg,enüber der Stadt
Osnab'rück gei.tend gemacht worrden ist; rder Sadrver-r-
ha-lt, drer die Verletzung begründen soll, ist darzu-
Iegen.

Osnabrück, den 18. Juli 19Bo

Stadt Osnabrück

Der Orberstadtdiroktor
In Vertretung
KIöcker
Stadtbaurat

c

IV. Kreisangehörige Städte und Gemeinden

. . '

1. Landkreis Ammerland ,i..

: : '

1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14 h .':"
- Ortskern Westerstede - i ,'. '
der Stadt Westerstede vom 28. April 1980 I " l

, ,.: '_..,,.1

:
Die vorn F,at rder Stadt besch,lo'ssene 1. Andemng des I

B'ebaurung:sptranes Nr. 14 h - fuske'rrr Westerstiede - ,
der Stad,t Westerst'ede ist von der Bezürksnegierung
\Meser-Erns, Oldenbur'g, rnit Verf,ügunrg vorn 10. 6. 1980
- Gesch.-z. 309.6-21,1ü2 - 517/t4 h (1) - genehmigt l

worden.

Di,e Genehrniigungsverfügung hat fol'genden Wort-
laut:

,,Ich genehrnrige ddre 1. Arrdenun'g des ts'ebauungt!.1q-.
nes Nr. t4 h - Or.tskern Wester:sted'e - d'er Stadt We-
sterstede vom 28. 4. 19Bo gemäß $ 11 des Bundesbau-
gesetzes in der zur Zeit getrtenrden Fassrung'

Im Auflrage
Giebe"

Der Geltungsibere,ich des Bebauuntgsptran'es Nr'-14, h

wird im Norden durdr die' Danziger Stra"ße ung. das ,
Flurstück 2]2 cter r!'lur 48, rirn Osten tdut'ctr die Fjel.
brahnlinie Ocholt-Lil rswege, dm Sü'den durch die Nord-
grenzen der nö.rdl'icil 'der Betrnrtrofstraße gelegenen :
it *ttt.,tte und irn Westen durde die Gastsrtra$e nzw'

die StralJe Arn Esdr (L 15) begrenzt'

Düe L. An'denung des Behatlunrgspl'a'lres umfaßü 3

Teilbeneiche des reclrtsrverbind'lichen Bebrau'ungspt'anes;
und zwar:
1.Die Bauuone, diie ,sich süldoctl,ictr an den im -redts-

ver{bindl,iären Bebarunrqelsplan zwisctren djem M-IY-

.biet n:nd item WAGdbiet fe'stgesetzten Lärmecmruz-
watl ansdrl{eßt;

2. den gepl,anten Vey'bintdungsweg zwischeniem Wgn-

o*nuäi"* oer plaÄtraßä BB-und den Gasüstra{9r-"

und
3. einen Beneich zwischen dem Wendehammer der

Pl'anstra,ße A,A ulrd der Gast'straße'

Auf di'e Vorschriften des $ 44c Ahs' 1 Satz 7 und-.1

,und Abs. 2 des E'und;;b;Äetzes GBauc)-üh,l"1i,t
f,r..istgemäße Geltenrd'machung etwelig:er Entscnail'-

ä-t tö*""pttiche für n'it.g.itfu-'i:r eine ütsher 1.*Tt:::
i.irrtärrtg äurch den o. g. Bebauungsplan und "bg ":..

i.iä;A;t von Entschääisrunrssansprüchen wird hinge-

wiesen. Danactr k'ann der Entsdrä''d'i'gungisberecnugw
Entscträidigung:o"*t'u,rier;,;fi die-in dön't$ 3e j' 4!

und 42 bis 44 BBauGiezerichneten VermogeÄönachtei-


